
Major i.G.

Heer

Peter

Kommandeur der Sturm-Geschütz-Abteilung  "Großdeutschland"

1936 Fahnenjunker
1937 Fahnenjunker-Gefreiter
1937 Fahnenjunker-Unteroffizier
1938 Fähnrich
1938 Oberfähnrich
1938 Leutnant
1940 Oberleutnant
1942 Hauptmann
1943 Major
1944 Major i.G.

Beförderungen

Peter Frantz trat  im Herbst 1936 als Fahnenjunker in das A.R. 4 ein, am 1. September 1937 wurde er auf die
Kriegsschule nach München kommandiert, von dort aus kam er im August 1938 zum A.R. 74. Nach dem
Polenfeldzug erfolgte seine Versetzung zur Sturmartillerie, er wurde Zugführer in der Sturmgeschütz-Batterie
640. Bei den schweren Abwehrkämpfen im Winter 1941/42 im Raum Jassnaja Poljana zeichnete er sich
besonders aus und wurde 1942 Chef der 1. Batterie der neu gebildeten Sturmgeschütz-Abteilung der I.D.
"Großdeutschland". Am 4. Juni 1942 wurde ihm dann für seine großen Erfolge das Ritterkreuz verliehen. Ende
September 1942 wurde er zum drittenmal verwundet, im März 1943 übernahm Peter Frantz die Führung der
Abteilung, die am 12. März 43 feindliche Panzer vernichten konnte. Für diesen großen Erfolg wurde er am 14.
April 1943 mit dem Eichenlaub ausgezeichnet.  Am 5. Februar 1944 mußte er das Kommando über die
Abteilung abgeben um einen Generalstabslehrgang zu absolvieren. Am 1. August 1944 wurde er in den
Generalstab versetzt, bei Kriegsende war er dann Quartiermeister des XXXXI. Panzerkorps in Ostpreußen und
geriet  in US-Kriegsgefangenschaft, aus der ihm die Flucht gelang. Frantz war in der neuen Bundeswehr Oberst
d.R. und Kommandeur einer Panzerbrigade, im Zivilberuf Prokurist eines großen Pharma-Konzerns.

EK II am 08.11.1939
EK  I am 03.07.1940
DK in Gold am 19.01.1942 als Oberleutnant
Verwundetenabzeichen in Gold am 08.10.1943
Allgemeines-Sturmabzeichen am 26.12.1940
Anerkennungsurkunde des O.B. des Heeres am 22.10.1941
Dienstauszeichnung IV.Klasse 1940
Ostmedaille am 07.09.1942

Auszeichnungen

24.07.1917geb. Leipzig

11.03.2001gest. Köln

Frantz

04.06.1942RK Oberleutnant

228. 14.04.1943EL Hauptmann
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